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Wahlergebnis Union:  
Achtung vor Eltern belohnt 
Krippenausbau und Betreuungsgeld 

München – Als Belohnung der Achtung vor den Eltern hat der 
Landesvorsitzende des Familienbundes der Katholiken in Bayern 
das Wahlergebnis der Union gewertet. 

Landesvorsitzender Dr. Johannes Schroeter: „Das Wahlergebnis ist nicht zuletzt der 
Lohn für eine Familienpolitik, die Achtung vor den Eltern ausdrückt. Krippenausbau 
und Betreuungsgeld steht für die Bereitschaft, jede von den Eltern gewählte Form 
der Bildung, Betreuung und Erziehung zu respektieren und zu unterstützen. Das war 
ein Alleinstellungsmerkmal unter den Bundestagsparteien.“ 

Besonders dankte der Landesvorsitzende dem CSU-Parteivorsitzenden Horst 
Seehofer und der bayerischen Familienministerin Christine Haderthauer.  

Schroeter: „Ihr Engagement für das Betreuungsgeld war in gewisser Weise auch ein 
Kampf für die Würde des Menschen. Zusammen mit dem Krippenausbau steht das 
Betreuungsgeld für ein freiheitliches, plurales Staatsverständnis. Sie haben das Bild 
der Eltern verteidigt, die verantwortungsbewusst über die Bildung, Betreuung und 
Erziehung ihrer Kinder entscheiden. Dieses Menschenbild haben sie mit 
beispielhafter Standhaftigkeit und Konsequenz verfochten. Das Wahlergebnis ist der 
Dank.“ 

70 Prozent der Wähler werden früher oder später Eltern. In ihrer Elternrolle sind sie 
hochgradig verletzlich. Sie freuen sich über eine achtsame Behandlung. 

Weitere Informationen: Landesvorsitzender Dr. Johannes Schroeter, Tel. 0171-
5411761 
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